
Eltern stärken Eltern! 

Ohne Kinder ist eine Gesellschaft nicht überlebensfähig. Kinder sind die Zukunft einer 
Gesellschaft. Deshalb sollte der Schutz der Kinder auch bei uns oberste Priorität haben.  

Auf der öffentlichen Sitzung der Kinderkommission des Deutschen Bundestages (Kiko) am 
9. September 2020 hat Prof. Dr. Michael Klundt, Professor für Kinderpolitik an der Hochschule 
Magdeburg-Stendal, bestätigt, dass die Kinderrechte in Deutschland permanent verletzt 
werden: „So sind NACHWEISLICH elementare Schutzfürsorge- und Beteiligungsrechte von ca. 
13 MILLIONEN Kindern und Jugendlichen verletzt worden. Praktisch alle Entscheidungen und 
Maßnahmen der Politik seit März/April wurden somit VÖLKERRECHTSVERSTOSSEND und 
BUNDESGESETZWIDRIG ohne vorrangige Berücksichtigung des Kindeswohls vorgenommen.“

An dieser Tatsache hat sich seitdem nichts geändert. Mit dem baldigen Schulanfang ist wieder 
mit Schädigungen der Kinder und Jugendlichen zu rechnen. Unter den Maßnahmen der letzten 
Jahre, wie sozialer Isolation, fehlenden Freizeitaktivitäten und nicht zuletzt der ständig 
geschürten Angst der letzten Jahre, haben Kinder enorm gelitten. Wir müssen uns gemeinsam 
für die Kinder und Jugendlichen stark machen.  

Auf Anregung des ehemaligen Familienrichters Hans Christian Prestien sollen überall regionale 
Elterngruppen entstehen, die sich dann auch mit regionalen Fachkräften (z. B. Anwälte, Ärzte 
und Therapeuten) vernetzen, um weitere kinderschädliche Maßnahmen örtlich abwehren zu 
können. Um den Familienrichter Prestien bildet sich zurzeit eine überregionale 
Expertengruppe aus erfahrenen Fachkräften, die die fachliche Begleitung für regionale 
Elterngruppen gewährleisten werden.   

Wir, die Unterzeichner dieses Aufrufs, sind mit der Expertengruppe vernetzt und haben die 
Koordination des Projektes übernommen, damit sich Eltern unter fachlicher Anleitung 
gegenseitig stärken, um ihre jungen Menschen schützen zu können. Wir geben die Starthilfe 
und begleiten Euch auf dem Weg dahin. Bei erneuten Schädigungen des Kindeswohls sollen 
die Eltern nicht allein gelassen werden.  

Werden Sie Teil des Netzwerks und wenden Sie sich mit Angabe des Namens und der PLZ an 
die Koordinationsstelle: gemeinsamfuerkinder@posteo.de 

Wir werden Sie mit anderen Eltern vernetzen und laden Sie dann zu Aktionen und Treffen ein. 
Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

Mit herzlichen Grüßen 
Katja Rauschenberg und Aurora Mollenhauer 
Ansprechpartner 
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